
 
Bestellschein  

Schriftenreihe Jugendwerk  
 
Die Schriftenreihe Jugendwerk ist ein in erster Linie internes Forum für die fachliche Auseinandersetzung mit den 
Fragen neurologischer Rehabilitation von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Es steht jedoch außer 
unseren Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen jederzeit auch allen Eltern, Besuchern und Interessierten zur Verfügung. 
Die einzelnen Hefte können gegen das Beilegen einer Schutzgebühr von 5,- € pro Heft plus der Versandkosten 
(z.Zt. 3 €) in Form von Verrechnungsscheck oder Papiergeld, ergänzt durch Briefmarken bei der unten aufgeführ-
ten Adresse bestellt werden. In der Schriftenreihe Jugendwerk sind bisher erschienen: 
 
Nr Bereich Autoren Thema 

 
1 

 
Sonderpädagogik 

 
Edith Döhla 
Mona Kern 
 

 
Die schulische Beurteilung kognitiv 
 stark beeinträchtigter Rehabilitanden - ein Leitfaden 

 
2 

 
Sonderpädagogik 
 

 
Jörg Rinninsland 

 
Kunst und Rehabilitation 

 
3 

 
Sonderpädagogik 
 

 
Manfred Bürkle 

 
Rückkehr in die Regelschule - Interviews mit Rehabilitanden 7 Jahre nach ih-
rer Entlassung 
 

 
4 

 
Medizin 

 
Paul Diesener 

 
nach schweren Hirnverletzungen: Vegetative Instabilität /  
Der Umgang mit  Schluckstörungen 
 

 
5 

 
Sozialpädagogik 

 
Bernd Sommer 

 
Pädagogik und Neurologische Rehabilitation hirngeschädigter Kinder, Ju-
gendlicher und junger Erwachsener - Versuch einer Standortbestimmung 
 

 
6 

 
Sozialpädagogik 

 
Christoph Kuonath 
Bernd Sommer 
 

 
Biographie und Behinderung - Subjektive Deutungen  
und Bewältigungsstrategien von Krankheit und Behinderung 

 
7 

 
Physiotherapie 

 
Norbert Schreiber 

 
Rollstuhlversorgung - mehr als ein technischer Vorgang 
 

 
8 

 
Unterstützte 
Kommunikation 

 
Hans-Georg Lauer 
Martin Loew  
Karin Hahn 

 
Unterstützte Kommunikation - Aspekte eines Arbeitsbereiches 

 
9 

 
Neurologische 
Rehabilitation 

  
Das Hegau-Jugendwerk - Eine Überblick über Arbeitsbereiche und inhaltli-
che Schwerpunkte der Einrichtung  
 

 
10 

 
Sozialpädagogik 

 
Bernd Sommer 
Christoph Kuonath 

 
Biographie und Behinderung - Teil 2 , Lebenslauf, Krankheitsbewältigung, 
Rehabilitation -  Biographische Erfahrungen mit Krankheit und Rehabilitation 
in der fachlichen Diskussion mit Studenten der Sozialpädagogik 
 

 
11 

 
Sonderpädagogik 

 
Jörg Rinninsland (Hrsg.) 

 
Die Wilhelm-Bläsig-Schule  
Die Krankenhausschule in der neurologischen Rehabilitation  
 

 
12 

 
Unterstützte 
Kommunikation 

 
Gabi Schlicht-Steiner 

 
Chancen und Grenzen                                                          v e r g r i f f e n  
einer elektronischen Kommunikationshilfe - ein Fallbeispiel 
 

 
13 

 
Logopädie 

 
Armin Wieland 
Christina Möhrle 
Martin Loew 
 

 
Jugendliche Aphasiker 

 
14 

 
Medienpädagogik 

 
Dieter Cloos-Kiebel 

 
Hejuga- Das Internet-Cafe im Hegau-Jugendwerk 
 

 
15 

 
Krankenpflege 

 
Ulla Schülli-Pohl 
 

 
Die Krankenpflege in der Neurologischen Rehabilitation 

 
16 

 
Sonderpädagogik 

 
Volker Waller 
 

 
Aspekte des Computereinsatzes in der Behindertenpädagogik  
 

    



17 Kultur im Krankenhaus Frank Keller „Lachen ist die beste Medizin!“ - Bedeutung und Anwendung von Humor in 
der Neurologischen Rehabilitation 
 

 
18 

 
Logopädie 

 
Martin Loew 
Katja Böhringer 

 
Aphasie bei Kindern 

 
19 

 
Sonderpädagogik 

 
Cornelia Wegner 

 
Der Schulkindergarten der Wilhelm-Bläsig-Schule 
 

 
20 

 
Kultur im Krankenhaus 

 
Jana Pracht-Keller 

 
Clownvisiten - Die kürzeste Verbindung zwischen zwei Menschen  
ist ein Lächeln 
 

 
21 

 
Tanztherapie 

 
Gisèle Marti 

 
Ich lobe den Tanz, denn er befreit den Menschen - ein tanztherapeutischer 
Erfahrungsbericht aus der Neurologischen Rehabilitation 
 

 
22 

 
Sonderpädagogik 

 
Bettina Jooss 

 
Aphasie und Krankheitsverarbeitung - 
Fallbeispiel einer jugendlichen Aphasikerin 
 

 
23 

 
Sonderpädagogik 

 
Jörg Rinninsland 

 
Aus der Traum !? – RehabilitandInnen schreiben in der Patientenzeitung 
PATZ 
 

 
24 

 
Medizin 

 
Paul Diesener 

Kommunikation und Kostaufbau  unter intensiv-medizinischen Bedingungen 
Ein Leitfaden für Behandelnde und Pflegende in der neurologischen Frühre-
habilitation   

 
25 

 
Berufstherapie 

 
Michael Heßler et. al. 
 

 
Berufliche Rehabilitation –  Aspekte und Möglichkeiten der berufstherapeuti-
schen Arbeit im Hegau-Jugendwerk 
 

 
26 

 
Sozialpädagogik 

 
Isabel Schlögl 

 
Professionelles sozialpädagogisches Handeln am Bsp. eines Kreativangebo-
tes 
 

 
27  

 
Sozialpädagogik 

 
Bernd Sommer 

 
Krankheit, Behinderung u. Rehabilitation im Rückblick, Gespräche mit dem 
ehemaligen  Rehabilitanden Christoph Kuonath 
 

 
28 

 
Sonderpädagogik 

 
Arno Fehringer 

 
Konkrete Mathematik – Aspekte des Mathematik-Unterrichts dargestellt am 
Thema „Deltaeder“ 
 

 
29 

 
Ergotherapie 

 
Andrea Pilgermann 

 
Den Alltag zurückerobern 
Ergotherapeutische Behandlungsansätze in der neurologischen Rehabilitati-
on 
 

 
 
 
 
 

 
Bitte senden Sie mir Schriftenreihe Nr. ............................................................................(Nummern / jew. Anzahl)  
 
an folgende Adresse.  Den entsprechenden Betrag für Schutzgebühr und Versand habe ich beigelegt. 
 
.............................................................................................................................................................................. 
    Name       Straße 
 
.............................................................................................................................................................................. 
PLZ   Wohnort    Unterschrift 

 

 
 
 
 
 
 
Stand: 11/2010  

Neurologisches Rehabilitationszentrum  
Hegau-Jugendwerk  GmbH 

Redaktion Schriftenreihe z.Hd. Jörg Rinninsland 
Kapellenstr. 31 

78262 Gailingen am Hochrhein 

Telefon: 07734 / 939 - 0 
Telefax Verwaltung: 07734 / 939 - 206 
Telefax ärztl. Dienst: 07734 / 939 - 277 
schriftenreihe@hegau-jugendwerk.de 

www.hegau-jugendwerk.de 


